
 
Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 25 Abs. 4 des  
Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 14. März 2000 
(GV. NRW. S. 190), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
21. März 2006 (GV. NRW. S. 119) und des § 9 Abs. 3 der 
Grundordnung der Universität Duisburg-Essen hat der 
Fachbereich Mathematik der Universität Duisburg-Essen 
folgende Ordnung erlassen: 
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§ 1 
Geltungsbereich 

 
Diese Fachbereichsordnung regelt auf der Grundlage  
des Hochschulgesetzes und der Grundordnung der  
Universität Duisburg-Essen die Organisation des Fach- 
bereichs Mathematik. 
 
 

§ 2 
Dekanat 

 
Dem Dekanat gehören die Dekanin oder der Dekan und 
drei Prodekaninnen oder Prodekane an. Das Dekanat 
entscheidet mit der Mehrheit der Stimmen seiner Mitglie-
der. 
 
 
 
 
 

§ 3 
Fachbereichsrat 

 
Die Zusammensetzung des Fachbereichsrates ergibt sich 
aus § 11 Abs. 4 der Grundordnung. Die Mitglieder des 
Dekanats haben Antragsrecht im Fachbereichsrat. 
 
 

§ 4 
Geschäftsordnung 

 
Die Geschäftsordnung des Senats und des erweiterten 
Senats wird auf Fachbereichsebene entsprechend ange-
wandt. 
 
 

§ 5 
Veröffentlichung und In-Kraft-Treten 

 
Diese Fachbereichsordnung tritt am Tage nach ihrer  
Veröffentlichung im Verkündungsblatt der Universität 
Duisburg-Essen - Amtliche Mitteilungen in Kraft. 
 
 
 
Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Fach- 
bereichsrates des Fachbereichs Mathematik vom 
07.06.2006. 
 
 
Duisburg und Essen, den 14. September 2006 

Für den Gründungsrektor 

der Universität Duisburg-Essen 

Der Kanzler 

In Vertretung 

Eva Lindenberg-Wendler 
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